
 
Dezernent Wagner erläuterte, das Festival „R(h)einspaziert“ sei in der Vergangenheit institutionell 
gefördert worden und müsse künftig nach den gerade verabschiedeten Fördergrundsätzen einer 
kritischen Prüfung unterzogen werden. Für das Jahr 2011 befürworte die Verwaltung aber mit Hinblick auf 
die übrigen geförderten Projekte noch die Gewährung des Zuschusses. 
 
Abg. Bähr-Losse schloss sich den Ausführungen von Dezernent Wagner an. 
 
Ohne weitere Aussprache fasste der Ausschuss folgenden Beschluss: 


